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österreichischen Konsumgü-
terbranche eingebunden und 
zählt damit zu den heimischen 
EDI-Pionieren – nicht nur im 
Fast-Mover-Consumer-Goods 
(FMCG)-Sektor. Der Austausch 
sämtlicher Logistikinformatio-
nen mit Geschäftspartnern und 
Handelsfilialen bei Spar läuft 
über das EDI-Service eXite der 
Editel – das sind jährlich rund 
6 Mio. Transaktionen mit 600 
Partnern.

„Unser langjähriger EDI-Part-
ner Editel ist für uns weit mehr 
als nur technischer Abwickler, 
sondern berät und unterstützt 
uns darüber hinaus laufend mit 
viel Know-how bei der Imple-
mentierung neuer Prozesse“, 
sagt Clemens Drexel, Leitung 
Einkaufsorganisation bei Spar 
Österreich.

VMI, CPFR light über EDI
Die Palette der Einsatzmöglich-
keiten von eXite und die damit 
einhergehende Unterstützung 
durch Editel ist bei Spar tat-
sächlich sehr breit gefächert. 
So werden beispielsweise auch 
komplexere logistische Pro-
zesse wie VMI oder CPFR light 

über EDI abgewickelt. Darüber 
hinaus werden relevante Pro-
duktdaten betreffend Lebens-
mittel-Informationsverordnung 
einfach und bequem über eXite 
ausgetauscht. 

Im internationalen Bereich 
ist Editel für Spar u.a. im EDI-
Betrieb von Kroatien tätig. 
Den Sporthändler Hervis als 
100%iges Tochterunternehmen 
von Spar unterstützt Editel im 
laufenden Rollout-Management 
sowie im Prozess-Consulting.

Zeitgerecht liefern mit EDI 
Ein weiter Big Player im FMCG-
Sektor, der auf Editel setzt, 
ist Coca-Cola Hellenic (CCH) 
Österreich. EDI wird bei CCH 
sowohl bei Bestell-, Liefer-, 
Rechnungsprozessen als auch 
bei der Lagerbewirtschaftung 
eingesetzt. Damit wurde bereits 
ein großer Teil der Logistikkette 
optimiert. Dazu gehört auch die 
Realisierung von Logistikkon-
zepten wie VMI (Vendor Mana-
ged Inventory) und CPFR (Colla-
borative Planning, Forecasting 
and Replenishment), bei denen 
CCH als Lieferant die Bestands-
planung für ihre Handelskun-
den übernimmt. Die Ware wird 
so bedarfs- und zeitgerecht ins 
Zentrallager geliefert.

„Durch den Datenaustausch 
mit unseren Kunden können 
wir auch einen Einblick in 
deren Prozesse gewinnen und 

••• �Von Helga Krémer 

WIEN. Für den erfolgreichen 
Informationsaustausch zwi-
schen Unternehmen sind Si-
cherheit, Vertraulichkeit und 
Nachvollziehbarkeit das Maß 
aller Dinge. Mit eXite bietet 
Editel eines der größten EDI-
Netzwerke mit internationaler 
Reichweite – über 300 Mio. 
Transaktionen von mehr als 
15.000 Unternehmen werden 
jährlich über das EDI-Service 
abgewickelt. 

Geschäftsdokumente, wie un-
ter anderem elektronische Be-
stellungen, Lieferscheine oder 
Rechnungen, werden sicher und 
zuverlässig in Echtzeit übermit-

telt und Prozesse dadurch au-
tomatisiert. Fehler, Daten- und 
Zeitverluste über herkömmliche 
Kommunikationskanäle wie Te-
lefon, Fax oder E-Mail gehören 
damit der Vergangenheit an. 
eXite basiert auf GS1- und EDI-
Standards und ist somit für alle 
Branchen ideal.

Spar – heimischer EDI-Pionier 
Als Mitglied der ersten Stunde 
des 1986 gegründeten „eXite 
User Clubs“ war Spar Öster-
reich von Anfang an in die 
Entwicklungen des Elektroni-
schen Datenaustauschs in der 

Stefan Unterlader  
Falkensteiner Michaeler  
Tourism Group 

Durch die internationale Reich-
weite der eXite Plattform konnten 
wir auch Partner in Italien  
problemlos anbinden. 

Super Service
Mit nur einer Verbindung alle Geschäftspartner erreichen: die 
EDI-Plattform eXite der Editel macht’s möglich – garantiert.

Logistikkette
Wieviel, wovon, 
wohin? Editel 
optimiert die 
EDI-Supply 
Chain für Coca-
Cola Hellenic 
in über 20 
Ländern.
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